
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

 

WAS IN DER GEMEINDE LOS IST! 
 

Was war los im Jänner 2012?  
 

 
� Langauer Projekt gewinnt den Projektwettbewerb  

 
Das abgeschlossene Projekt mit der Volksschule Langau 
und der Grundschule in Stary Petrin (später mit der VS 
Geras, Langau und der Grundschule Stary Petrin) wurde 
beim Projektwettbewerb der Dorf- & Stadterneuerung mit 
dem 1. Platz ausgezeichnet! - Herzliche Gratulation! 
Das Kooperationsprojekt mit oben erwähnten Schulen, 
war für unsere Kinder nicht nur aus sprachlicher Sicht 
ein Gewinn, sondern bot durch die vielen gemeinsamen 
Schultage einen besonderen Mehrwert in Richtung 
gesellschaftliches Zusammenwachsen, Abbau der 
Grenzen im Kopf und den Grenzraum auch als 
Zukunftschance zu sehen. 
Beim Projektwettbewerb der Dorf- & Stadterneuerung 
wurde diese Zusammenarbeit mit dem Titel: 
„miteinander – spole čně – together“ Kinder zeigen 
wie’s geht!  eingereicht und von einer unabhängigen 13-
köpfigen Jury bewertet und schließlich in der 
entsprechenden Kategorie mit dem 1. Platz 
ausgezeichnet. 
Die Preisverleihung fand am 17. Jänner 2012 im Landtagssitzungssaal im Regierungsviertel St. Pölten statt, 
wo der Preis -  eine Glas-Trophäe mit besonderem Symbolcharakter - durch Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll 
und Obfrau Maria Forstner überreicht wurde. Landeshauptmann Pröll zum Projektwettbewerb: "In der NÖ 
Dorf- und Stadterneuerung gibt es so viele positive Ideen, dass alle Akteure von den guten Beispielen viel 
lernen und danach leben können. Zudem bietet der Projektwettbewerb eine geeignete Gelegenheit, den 
tausenden Freiwilligen Dank für ihr Vorbild und Engagement zu sagen"! 
Wir freuen uns sehr über diese hohe Auszeichnung und bedanken uns ganz besonders bei den 
Hauptverantwortlichen dieses Projektes: OSR Dir. Reinhard Mayerhofer, Dir Beatrix Hengstberger, Hana 
Schlögl, VOL Waltraud Schmid und Bgm. Jana Kovarova und natürlich bei den Kindern der Volksschulen 
Langau und Geras und der Grundschule in Stary Petrin. 
 

� Silvester in Langau  
 
Was könnte schöner sein, als den Jahreswechsel in unserer 
lebenswerten Gemeinde zu feiern! Bereits zum 3. Mal veranstalteten 
unsere Sangesschwestern und -brüder diese Silvesterparty im 
Gasthaus Lenz! Bei ungezwungener Atmosphäre und toller 
Unterhaltungsmusik (Twopack mit Günther, Christoph und Werner) 
wurde der Jahreswechsel für alle Anwesenden zum Erlebnis. 
Neben vielen Spielangeboten für Groß und Klein, gab es eine 
umfangreiche Tombola, eine schmackhafte Sektbar am Hauptplatz 
und ein großartiges Feuerwerk zu Mitternacht! Der ungeheure 
Einsatz aller Vereinsmitglieder und die professionelle Organisation 
der Veranstaltung wurde durch die hohe Besucherzahl und die 
ausgelassenen Feierstimmung der Gäste belohnt. 
Vielen herzlichen Dank an unseren Gesangverein für diese schöne, 
unterhaltsame und mittlerweile zur Tradition gewordenen 

Silvesterfeier - stellvertretend an den Obmann Richard Fischer und den Ballobmann Ernst Prand-Stritzko, die 
mit launigen Worten die Silvesterveranstaltung eröffneten! 
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� 10 Jahre Langauer Lach- & Tanzgeschichten  
 
Die Faschingsgilde Langau ist ihrem Ruf 
einer äußerst professionellen Gruppe wieder 
einmal gerecht geworden. Ein mehr als 
gelungenes und anspruchsvolles Programm 
und ein Feuerwerk an genüsslicher 
Unterhaltung boten zur 
Jubiläumsveranstaltung die vielen 
Mitwirkenden dem begeisterten Publikum. 
Seit 10 Jahren werden die 
Faschingssitzungen von der Faschingsgilde 
Langau angeboten und bestens vom 
Publikum - aus nah und fern - angenommen. 
Auf Grund des 10jährigen Jubiläums wurde 
in diesem Jahr auch eine 
Sonntagsvorstellung (22.01.2012 um 15:29 
Uhr) angeboten.  
Alle Besucher der 2012er Veranstaltungen 
waren sich jedenfalls einig: "Es ist 
unglaublich, dass man sich von einem so 
hohen Niveau, wie es die Faschingsgilde Langau bereits seit Jahren bietet, noch immer steigern kann! Egal 
welche Gruppe auf der Bühne steht - es ist ALLES ein Erlebnis und ein Frontalangriff auf die Lachmuskeln! 
Die Sitzungen der Gilde in Langau sind einfach ein Muss für die Faschingszeit!" 
Wir als Langauerinnen und Langauer sind sehr stolz auf dieses Highlight in unserem Veranstaltungskalender 
und gratulieren ALLEN Mitwirkenden zum Jubiläum und zu diesem großen Erfolg. Gleichzeitig bedanken wir 
uns für die unendlich vielen Stunden, die für die Vorbereitung und Inszenierung der Vorführungen notwendig 
sind - stellvertretend für alle bei unserem Mister Fasching: Helmut Silberbauer, der die Haupttriebfeder der 
Langauer Lach- & Tanzgeschichten ist - und das seit 10 Jahren!!! 
VIELEN HERZLICHEN DANK!!! IHR SEID SPITZE!!! 
 

� Tischtennisturnier – Start ins sportliche Jahr  
 
Bereits zum 3. Mal veranstaltete die Tischtennisgilde am 6. Jänner 2012 in unserer Freizeithalle ein 
Tischtennisturnier. Auf insgesamt 6 Tischen wurde bei der Jugend, bei der allgemeinen Klasse (Herren), 
Senioren (50+) und bei einem Firmen- und Vereinecup um die ersten Plätze gespielt! Unsere Freizeithalle bot 
sich als idealer Austragungsort für dieses Turnier und bildet auch für unsere heimischen Tischtennisasse eine 
optimale Trainingsmöglichkeit über das ganze Jahr. 
Das gesamte Turnier bot neben spannenden Spielen auch noch beste kulinarische Versorgung und tolle 
Wettkampfstimmung, nicht zuletzt weil es immer wieder unsere heimischen Tischtennisspezialisten auf die 
ersten Plätze bzw. bis ins Finale schafften. Herzliche Gratulation allen Teilnehmern für die sportlichen 
Leistungen. 
Ein weiterer Höhepunkt war sicherlich der Schaukampf zwischen den beiden Landesliga-Spielern des TT 

Union Horn - unserem Günter Kaufmann und 
Reinhard Plessl, die in besonders imponierender 
Form zeigten, welche sportliche Herausforderungen 
in dieser Ebene auf die Spieler wartet! 
Besonderer Dank gebührt unserer Tischtennisgilde 
für die Organisation dieser Veranstaltung, die viele 
Sportbegeisterte aus Nah und Fern anlockte, 
stellvertretend für ALLE - dem Hauptinitiator Herrn 
Robert Schöbinger. 
Viele zusätzliche Fotos gibt es noch auf unserer 
Startseite - in einer Galerie unter FOTOALBEN! 
Für Freunde des Tischtennis gibt es jeden Samstag 
von 13:00 bis 16:00 Uhr die Möglichkeit in der 
Freizeithalle zu trainieren und so fit für das nächste 
Turnier zu sein. 
Nochmals herzliche Gratulation zu dieser 
gelungenen Veranstaltung! 

 



 
� Feuerwehrball – Highlight der Tanzsaison  

 
Der Höhepunkt der Ballsaison in Langau war wieder unser 
Feuerwehrball. Die freiwillige Feuerwehr Langau als 
Veranstalter konnte sich über eine bestens besuchte 
Veranstaltung freuen und bot für die vielen Gäste ein tolles 
Ballprogramm. Von der Eröffnung des Balles durch das 
Jungdamen- und Jungherrenkomitee mit der bekannten 
Fächerpolonaise, über stimmungsvolle Tanzmusik bis zur 
traditionellen Tombola war für jeden Besucher etwas dabei. 
Nachdem es nur mehr wenige Ballveranstaltungen gibt, hat der 
sehr gute Besuch doch wieder gezeigt, dass Tanzen "IN" ist! 
Ein herzliches Dankeschön an unsere Freiwillige Feuerwehr, 
die diesen wunderschönen Ball immer wieder veranstaltet und 
die Organisation für diesen Fixpunkt im Langauer 
Veranstaltungskalender übernimmt! 
 

� Hallenfußballturnier – volles Engagement unserer Ki cker  
 

Am 13. und 14. Jänner  2012 veranstaltete 
unser SVU Langau ein überaus gelungenes 
Hallenfußballturnier. Von den Kleinsten über 
die Kampfmannschaften bis zu den Senioren 
waren alle Fußballbegeisterten bei diesem 
Turnier vertreten. 
Der gute Besuch und die große Anzahl an 
teilnehmenden Mannschaften sind der Beweis, 
dass dieses Hallenturnier und unser 
Sportverein einen sehr guten Ruf haben. In 
bekannter Manier sorgte unsere SVU Langau 
für das leibliche Wohl der Sportlerinnen und 

Sportler und natürlich der Gäste. Es war jedenfalls eine gelungene Veranstaltung in unserer Freizeithalle, die 
zurzeit erfreulicherweise sehr stark frequentiert wird. Mehr Fotos vom Turnier gibt es noch auf unserer 
Startseite – www.langau.at - unter Fotoalben zu sehen! 
Herzlichen Dank an unsern Sportverein für die tolle Veranstaltung und das großartige Engagement! 
 

� Neujahrskonzert in Langau  
 
Am Sonntag, den 8. Jänner 2012 hielt die "Waldviertler Grenzlandkapelle der Stadtgemeinde Hardegg" ihr 
traditionelles Neujahrskonzert in unserer Freizeithalle ab. Wieder beeindruckte das famose Orchester unter 
der Leitung von Johann Pausackerl die vielen Besucherinnen und Besucher. Unter den Ehrengästen war 
natürlich Nationalratsabgeordneter und Bürgermeister von Hardegg Mag. Heribert Donnerbauer, Abgeordnete 
zum NÖ Landtag Marianne Lembachner und viele Vertreter 
des NÖ Blasmusikverbandes. 
Die Musikformation begeisterte das Publikum mit einer 
flotten und ansprechenden Stückauswahl und natürlich mit 
einem enorm hohen musikalischen Niveau. In bekannt 
professioneller Weise führte Ministerialrat Erich Oberlechner 
durch das Programm. Als jedoch der Moderator nicht für die 
Ankündigung des nächsten Stückes, sondern zu einer 
Gesangseinlage (Udo Jürgens: "Ich war noch niemals in 
New York") zum Mikrofon griff, waren doch viele sehr positiv 
überrascht! 
Wie gewohnt war das Neujahrskonzert unserer Nachbarn 
ein tolles musikalisches Erlebnis. Herzlichen Dank an die 
"Waldviertler Grenzlandkapelle"für ihr musikalisches Vorbild 
und vielen Dank für die Freundschaft und Treue zu unserer 
Gemeinde. Solch gute Beziehungen sind auch der Nährboden für eine gute und positive Freundschaft und 
Zusammenarbeit auf Gemeindeebene, die von Hardegg und Langau - trotz Bezirksgrenze - praktiziert wird. 
Nochmals herzliche Gratulation zu dem überaus gelungenen Neujahrskonzert und wir freuen uns auf weitere 
Veranstaltungen in unserer Freizeithalle. 
 



 
� Neujahrsempfang 2012 in der Freizeithalle  

 
Der Neujahrsempfang der Marktgemeinde 
Langau am 15. Jänner 2012 fand wieder in 
unserer Freizeithalle statt und stand natürlich 
ganz unter dem Motto: "Danke an unsere vielen 
Freiwilligen in Langau und Hessendorf zu sagen!" 
Durch dieses großartige Engagement unserer 
Bürgerinnen und Bürgern ist es möglich viele 
Projekte zu realisieren und unsere Gemeinde so 
lebens- und liebenswert zu gestalten. 
Alleine das umfangreiche Kultur-, Sport- und 
Gesellschaftsprogramm das unsere Vereine und 
Körperschaften anbieten und so eine Plattform für 
viele kreative Köpfe schaffen, ist ein 
unbezahlbarer Beitrag an die Allgemeinheit und 
kann nicht oft genug positiv hervorgehoben 
werden. Besonders wichtig ist dieses Engagement unserer Institutionen für unsere Kinder und Jugendlichen, 
für die es eine Selbstverständlichkeit ist, sich für die Gesellschaft einzubringen. 
In gewohnter Weise wurde den Anwesenden ein Rückblick auf das Jahr 2011 und eine Vorschau auf das Jahr 
2012 - auf die bevorstehenden Herausforderungen - gegeben. 
Beim Empfang durften wir Herrn Adolf Urban für seinen Einsatz beim "Österreichischen Kameradschaftsbund 
Ortsgruppe Langau" (33 Jahre Obmann) und bei "Essen auf Rädern" (fleißiger Helfer und Fahrer) ehren und 
als Anerkennung die "Goldene Ehrennadel der Markgemeinde Langau" überreichen. 
Dazu gratulieren wir Herrn Adolf Urban nochmals recht herzlich und bedanken uns für seine Leistungen in 
unserem Vereinsleben! 
Außerdem wurden noch die Leistungen unsere fleißigsten Radlerinnen und Radler, die beim Kilometerradln 
(einer Aktion des Landes) beigetragen haben, dass Langau landesweit den 4. Platz belegte, mit einer Urkunde 
anerkannt. Unsere fleißigsten RadlerInnen: Irmi Reiß, Franz Hörmann, Florian Kühlmayer und Frieda Fischer! 
Unser Abgeordneter zum NÖ Landtag Jürgen Maier und unser Bezirkshauptmann HR Mag. Johannes Kranner 
stellten sich ebenfalls als Gratulanten ein und waren von den vielen freiwilligen Leistungen und umgesetzten 
Projekten begeistert. 
Nach dem offiziellen Teil, der von einem Quartett unserer Musikschule (unter der Leitung von Harry Schuh) 
wunderschön umrahmt wurde, gab es noch viele gemütliche Stunden und es wurde noch bis spät in die Nacht 
hinein geplaudert, diskutiert und gelacht. Ein schöner Nachmittag in unserer Freizeithalle! 
 

� Christbaum - Service  
 
Nach einer Idee des Obmannes der Fernwärmegenossenschaft Franz Reiss, konnten wir seitens der 
Gemeinde heuer dieses Abholservice bereits zum zweiten Mal anbieten. Beim 1. Abholtermin am 9. Jänner 

2012 konnten unsere Außendienstmitarbeiter über 40 
Christbäume, die abgeputzt vor den Häusern standen 
einsammeln. 
In der Folge werden die Christbäume auf dem Lagerplatz 
der Fernwärmegenossenschaft Langau deponiert und 
schließlich mit einem Großhacker zerkleinert und als 
Heizmaterial verwendet. 
Für alle die den Christbaum gerne länger stehen lassen, 
bieten wir noch am 2. Februar 2012 ab 08:00 Uhr einen 
weiteren Abholungstermin an. 
Gerne stehen wir am Gemeindeamt unter 02912/401 für 
Rückfragen zur Verfügung. 
Vielen herzlichen Dank an die 
Fernwärmegenossenschaft Langau für diese großartige 
Zusammenarbeit zum Wohle unserer Bürgerinnen und 
Bürger! 

 
Noch ein Abholungstermine: 

1. Donnerstag, 02. Februar 2012  ab 08:00 Uhr 
Für Fragen stehen wir Ihnen selbstverständlich gerne zur Verfügung! 
 



 
 

� www.langau.at   -   ein Besuch lohnt sich!  
 

Der Webauftritt der Marktgemeinde Langau unter www.langau.at ist jedenfalls einen Besuch wert. So 
finden alle Interessierten die verschiedensten stattgefundenen Aktivitäten und Veranstaltungen in 
unserer Gemeinde, die geplanten Veranstaltungen, aber auch viele andere Informationen über 
unsere schöne Gemeinde. 
Nutzen Sie die Möglichkeit und besuchen Sie unsere Homepage auf www.langau.at !!! 
 
www.langau.at - www.langau.at - www.langau.at - www.langau.at - www.langau.at - www.langau.at 
 
 

� Romanlesung am 17. Februar 2012 um 19:00 Uhr 
im Gemeindeamt  

 
Am 17. Februar 2012 laden wir herzlich zur multimedialen Lese-
Show zum Roman „Asta im Winterwald“ um 19:00 Uhr ins 
Gemeindeamt. Nach dem Erfolg im Freizeitmuseum bietet der 
Buchautor Mag. Mario Lackner eine weitere Lesung, wo wir uns 
wieder auf spannende Geschichten, Schauspiel und Gesang von 
und mit Mario Lackner freuen dürfen. 
Nützen Sie die Chance und kommen Sie in den Sitzungssaal des 
Gemeindeamtes und genießen Sie eine Lesung der anderen Art! 
 

� Tipps gegen Einbruch von unserer  
 

 
Hauseinbruch  - Schutzmaßnahmen  

  
Im letzten Jahr kam es besonders im Bereich der Staatsgrenze des Bezirkes Horn vermehrt zu Einbrüchen in 
Bauernhöfe, wobei vorrangig Geräte aller Art gestohlen wurden. 
Die Polizei ist mit der Aufarbeitung und Klärung dieser Verbrechen beschäftigt. 
Täter kommen zu jeder Tageszeit , kundschaften aus und schlagen blitzartig zu. Sie nützen - ganz nach dem 
Motto „Gelegenheit macht Diebe“ - wenig gesicherte Häuser, Scheunen, Garagen und Nebengebäuden aus, 
stehlen Ihre Wertgegenstände und verschwinden oft über die nahe Grenze.  
Es muss unser gemeinsames Ziel sein, diesen Verbrechern Einhalt zu gebieten!  
Wir brauchen Ihre Mithilfe  und ersuchen Sie dringend, Auffälligkeiten und verdächtige Wahrnehmungen 
(zB Personen, KFZ), die im Zusammenhang mit einem Einbruch stehen könnten, sofort per Notruf 133 
oder 112 der Polizei zu melden! 
Schutz gegen Einbruch:  
Mechanische Sicherungen: 
Einbruchshemmende Türen und Fenster der Widerstandsklasse (WK) 3 aufwärts.  Mechanische 
Verriegelungen und Zusatzschlösser aller Art. Bestehende Türen und Fenster können nachgerüstet werden.  
Ergänzen Sie auf Bedarf Scherengitter, sperrbare Rollläden, Kellerfenstervergitterung und 
Lichtschachtsicherung.  
Elektronische Sicherungsmaßnahmen: 
Denken Sie an den Einbau einer Alarmanlage (optischer/ akustischer/ stiller Alarm zur Polizei oder einer 
Notrufzentrale.) Es besteht die Möglichkeit einer Gebäudeaußensicherung oder/und einer 
Innenraumüberwachung. Schon der Anblick einer Außensirene an der Hauswand oder der Hinweis 
„Alarmanlage“ schreckt 2/3 der Einbrecher ab . Vorsicht vor schlechten Attrappen, sie werden erkannt. 
Allgemeine Verhaltenstipps: 
Schließen Sie Ihre Eingangstüre, sämtliche Garten-, Scheunen-, Garagen- und  
Zufahrtstore zu jeder Tages- und Nachtzeitzeit ab , auch wenn Sie nur kurz abwesend sind oder sich im 
Haus befinden. Einbrecher schlagen auch untertags zu oder kommen tagsüber, um auszuspionieren, was 
nachts zu holen ist. 
Schaffen Sie wertvolle Gegenstände/Geräte über die Nachtzeit in einen gesicherten Bereich. 
Fenster und Terrassentüren bei Abwesenheit nicht kippen. Ein gekipptes Fenster ist ein offenes! 
Ihr Haus sollte stets einen bewohnten, belebten Ein druck hinterlassen.  Vermeiden Sie  Zeichen der 
Abwesenheit, wie z.B.: heruntergelassene Rollläden oder voller Briefkasten. Bieten sie Nachbarschaftshilfe  



 
an und nehmen Sie sie in Anspruch. Dazu gehört beispielsweise Briefkasten leeren, Gehsteig reinigen, 
Rollläden tagsüber aufmachen, Erreichbarkeit garantieren (Telefonnummer austauschen), Haus im Auge 
behalten, usw. 
Das Telefon oder Handy sollte auch nachts stets griffbereit sein. Bei Abwesenheit verwenden Sie 
Zeitschaltuhren (Baumärkte - billig!) für die Innenlichtsteuerung . Einbrecher kommen auch gern untertags 
oder zur Dämmerungszeit. Sorgen Sie daher auch während ihrer Einkaufstour für Licht im Haus. 
Installieren sie Bewegungsmelder mit Lampen/Scheinw erfern - Einbrecher scheuen das Licht.  
Bedenken Sie, dass abgestellte Leitern, Kisten, Sitzbänke und Gartenmö bel Einbrechern als 
Einstiegshilfe dienen können.  
Haus und Garten nicht rundherum abschotten  (z.B.: durch hohe Mauern oder Hecken) – ist der Einbrecher 
erstmals auf Ihrem Grundstück, kann er sich ungehindert an die Arbeit machen. 
Entfernen Sie Ihr Namensschild oder geben sie nur d en Familiennamen an.    
Bedenken Sie: Titel lassen Einbrecher auf möglichen Reichtum schließen! 
Überlegen Sie, eine Gegensprechanlage  zu installieren 
Legen Sie sich einen Hund  zu! Aber auch allein das Schild „Achtung Hund“ schreckt viele Einbrecher ab. 
Außen liegende Steckdosen sollten abschaltbar sein . Täter könnte Strom (bohren) nützlich sein. 
Hinterlassen sie auf dem Anrufbeantworter oder auf Internetseiten keinen Hinweis auf längere 
Abwesenheit. 
Legen Sie sich ein Eigentumsverzeichnis  an. Es ist auf jeder Polizeidienststelle erhältlich. 
Nummern von Wertgegenständen eintragen, Bilder, Schmuck, Teppiche, Geräte fotografieren und 
beschreiben. Verzeichnis an einem getrennten und sicheren Ort verwahren.  
Wertsachen und Bargeld sind in einem Tresor, besser  noch auf der Bank, am sichersten.  
Urlaub 
Überprüfen Sie, ob alles verriegelt und geschlossen ist. Wertgegenstände sicher verwahren.  Geben Sie Ihrem 
Nachbarn die Urlaubsadresse bekannt und nehmen Sie Nachbarschaftshilfe (siehe oben) in Anspruch. Stellen 
Sie Ihre Alarmanlage scharf. 
Einbrecher im Haus 
Vermeiden Sie eine Konfrontation mit dem Einbrecher. Geben Sie Signale der Anwesenheit (Licht einschalten, 
Tür knallen etc.). Erwecken Sie den Eindruck, es wären mehrere Personen im Haus (durch Rufe: Hans, Karl, 
kommt her, da ist jemand). 
Stellen Sie sich nicht in den Weg und leisten Sie keinen Widerstand. Bewahren Sie Ruhe, fordern Sie den 
Täter nicht heraus. Halten Sie Ihr Telefon stets griffbereit. Versuchen Sie, sich die Beschreibung des Täters 
einzuprägen. Notieren Sie das Autokennzeichen 
 

Nähere Informationen zur kostenlosen kriminalpolize ilichen Beratung 
erhalten Sie bei jeder Polizeiinspektion.  
 

� Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt  
 

Gerne kommen wir dem Wunsch unserer Bürgerinnen und Bürger nach und veröffentlichen laufend 
die Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt Langau 
 

Montag  Dienstag  Donnerstag  
08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 

 14:00 – 19:00  
 
 

  

Ihr Bürgermeister: Ihre Vizebürgermeisterin: 
Franz Linsbauer Margit Reiß-Wurst 

 


